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Politiſche Ueberſicht
tie alles was von ſozialdemokratiſcher Seite gegen denMuarismus des herrſchenden Syſtems eingewendet wird

iſt auch die angeblich friedliche Tendenz der internationalen
Proletarierbewegung eitel Lug und Trug Der Haß und
Hrotneid der in den proletariſchen Volksſchichten lebt ſpiegelt
ſich nur zu deutlich in den Arbeiterfehden wider welche überall
an der Tagesordnung ſind wo die Maſſen auf ſozialdemokra
tiſche Hetzphraſen hören In Frankreich iſt jeder fremd
ländiſche Arbeiter den einheimiſchen eo ipso als unwillkommener
und überflüſſiger Mitbewerber um das tägliche Brot verhaßt
insbeſondere der Deutſche 5 in arbeitender Stellung daſelbſt
o gut wie vogelfrei In Belgien herrſcht ſeitens der eiu
eimiſchen Arbeiter die größte Erbitterung gegen die franzö
ſchen Genoſſen wegen der zahlloſen Vergewaltigungen die
ich letztere gegenüber ihren belgiſchen Kameraden zu Schuldenmee laſſen Jn England ſind verſchärfte Maßregeln
egen die Einwandernng feſtländiſcher Arbeiter verhängt eben
alls auf Andrängen der einheimiſchen Arbeiter Jn Bern

haben erſt in allerjüngſter Zeit ernſte Ausſchreitungen der
weizeriſchen Arbeiter gegen ihre inoffenſiven italieniſchenPhuoſen ſtaltgefunden welche ſogar noch diplomatiſche Aus

einanderſetzungen zwiſchen den Regierungen beider Staaten nach
ſich ziehen werden Und wie ſieht es unter dieſem Geſichts
punkt bei uns aus Die Antwort auf dieſe Frage ertheilt
eine Notiz des Vorwärts worin konſtatirt wird daß gerade
die berliner Arbeiter und ganz beſonders die gelernten oder
ſonſt beſſer ſituirten den polniſchen Arbeitern direkt feindlich
gegenüberſtehen, daß die erwähnten berliner Arbeiter es
geradezu als Sport betreiben ſolchen Pollacken in der
brutalſten Weiſe entgegenzutreten dieſelben auf die raffinirteſte
Weiſe zu chikaniren und ihnen ſo lange zuzuſetzen bis dieſelben
aus Verzweiflung entweder die Arbeit aufgeben müſſen oder
aber was leicht begreiflich Gleiches mit Gleichem ver
elten und handgreiflich werden um dann ebenfalls den
ürzeren zu ziehen Um die Friedensliebe die Eintracht und

die Brüderlichkeit unter dem ſozialdemokratiſchen Proletarigt
iſt es alſo wie man ſieht nichts weniger als glänzend beſtellt
Um ſo komiſcher erſcheint es dem gegenüber wenn der Geſammt
vorſtand der Jnternationle in Paris in ſeiner letzten Tagung
am Sonnabend ein Manifeſt an die Sozialdemokraten
Europas erlaſſen hat das mit folgenden Sätzen
ſchließt

1 die franzöſiſchen Arbeiter fühlen ſich eins
Sozialiſten Belgiens gegen das Haus Koburg 2 ſie fühlen ſich
eins mit den Arbeitern und Sozialiſten Jtaliens gegen die
Monarchie unter dem Hauſe Savoyen 3 ſie fühlen ſich ein s mit
den Soziäliſten der ganzen Welt gegen die herrſchenden und
beſitzenden Klaſſen und 4 ſie fühlen ſich eins mit den
Krges Sozialiſten im Kampfe gegen das Deutſche

eich
So nackt und klar ſind übrigens die Beſtrebungen der inter
nationalen Sozialdemokratie noch nicht ausgeſprochen worden
wie hier alſo Der Kampf gegen das Deutſche Reich iſt ihre
Parole Ganz zweifellos haben Tauſende und Abertauſende
von ſozialdemokratiſchen Wählern keine Ahnung davon in
welchen Kampf ſie von ihren internationalen Führern getrieben
werden ſollen aber bei ihrer blinden rn unter
dieſe Führer helfen ſie den Kampf vorbereiten und das Schwert
ſchärfen mit dem er geführt werden ſoll Sie ſind daher ge
fährlich wie die Führer ſelbſt Wer daher bei den Stich
wahlen die Sozialdemokratie direkt oder indirekt durch Wahl
enthaltung unterſtützt der begeht Verrath am Deutſchen Reiche
denn der Untergang des Deutſchen Reiches iſt das Streben der
internationalen Sozialdemokratie Die Parole am Wahltage
iſt daher für alle die am Deutſchen Reiche feſthalten Einig
keit im Kampfe gegen die Sozialdemokratie

Die Frage was die Sozialdemokratie erſtrebt wird
auch in einem Flugblatte der freiſinnigen Volkspartei in Berlin
in folgender trefflicher Weiſe beantwortet

zAn die Stelle der beſtehenden Geſellſchaftsordnung ſoll eine
andere geſetzt werden in welcher der Staat allein Eigenthümer
alles Kapitäls werden ſoll allein Grundſtücke Häuſer Ma
Chinen Vorräthe uſw beſitzen ſoll Die Heilung von üÜebel
ſtänden in der beſtehenden Geſellſchaftsordnung die Beſeitigung
der Schwierigkeiten der Konkurrenz zwiſchen kleineren und
größeren VBetrieben ſoll im ſozialiſtiſchen Staate dadurch erfolgen
daß überhaupt jeder ſelbſtändige Betrieb aufhört und jedermann
obne Unterſchied Angeſtellter des Staates wird Da die
ſozialiſtiſche Staatsregierung alsdann alleinige Brotherrin iſt
o geräth dadurch jedermann in ſklaviſche Abhängigkeit von
erſelben weil es unmöglich iſt irgend einen Privatdienſt zu
nden Die Zrarü ung eines eigenen Beſitzſtandes iſt

dadurch unmöglich Und in der That haben die Sozialdemo
kraten auch in dem ernrige Wahlkampfe offen aus

r daß jeder Beſitzende ein Bourgeois iſt und daß
jeder Bourgeois von den Sozialdemokraten als ihr Feind be
trachtet wird Alles Streben des Einzelnen für ſich und die

einigen eine und geſicherte Exiſtenz zu gründennd ausgeſchloſſen jede Vererbung von Beſitz auf die Hinter
iebenen unterſagt jeder Anreiz zu eigener fortwirkender

de atiakeit qufgehoben Die ganze Kultur welche die Menſchfit in jahrtalſendiangem Ringen erreicht hat wird der Ver

m tung h um eine vollſtändig neue und noch nie
ſed in der Welt verwirklichte Ordnung der menſchlichen Ge
elſchaft und des Staatsweſens herbeizuführen
en das auch die Wähler in Halle und dem Saalkreis

8 der morgen ſtattfindenden Stichwahl im Auge
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dürfte zumal die vorgebrachten Dinge unter Billigung der
Faiſeurs geſchehen und im ſozialiſtiſchen Lager ſo häufig

ſind daß ſie bei der großen Maſſe die übrigens verhältniß
mäßig wenig davon erfährt längſt keinen Anſtoß mehr erregen
Wenn wir nach einem Ueberblick den das heutige Lpz Tgl
enthält dennoch Einiges aus der uns nicht zugegangenen
Hartmann ſchen Schrift herausgreifen ſo geſchieht es nur um
zu zeigen was man alles bei der geſellſchäftserlöſenden ſozial
demokratiſchen Partei durchmachen kann wenn man nicht in
das bekannte große Parteihorn mit hineinbläſt Dasjenige
was Herr Hartmann über ſeine Erlebniſſe in der Partei und
im Verkehr mit den Parteiführern mittheilt läßt ſich zuſammen
faſſen in dem Satze daß in der ſozialdemokratiſchen Partei
das Geld der Hauptfaktor iſt ie idealen Züge ſtehen
lediglich auf dem Papiere nur ein paar Anfänger denken barau
ihnen entſprechend zu handeln Man nutzt dieſe Jdealiſten aus
ſo lange es geht wirft ſie aber ſofort bei Seite wenn es ihnen
etwa beikommen ſollte ihren Jdealismus in der Partei ſelbſt
in die Praxis übertragen zu wollen Sie ſind dann Verbrecher
an der Taktik die in den Händen der Parteipäpſte je nach
Belieben zurecht geknetet wird Hiergegen giebt es kein Auf
kommen und will der Jdeagliſt weiter für die gute Sache
wirken ſo muß er hiufüro Fünf gerade ſein laſſen Und
die Maſſe kann man denn nicht an ſie appelliren Wir rathen
das nienmtandem denn das hieße die Götter und was für
welche in der frevelhafteſten Weiſe verſuchen

Die Maſſe hat ja für das nur Sinn
Was die Führer ihr geben zu hören
Vernimmt die Phraſen mit gläubigem Sinn
Und läßt den Beutel ſich leeren

Es hat eben nicht jeder das Recht bei 7500 M Gehalt noch
nicht auskommen zu können und ein gewiſſer Jemand hält
ſicherlich den franzöſiſchen Deputirten Baudin der 1851 in
Paris anf die Barrikade ging um zu zeigen wie man für
25 Fres pro Tag das Deputirtengehalt ſtirbt für einen
großen Efel da es W viel bequemer iſt dem Volke zu zeigen
wie man für 25 M pro Tag lebt Herr Hartmann iſt
jedoch zur Hauptſache verbitterten Gemüthes geworden durch
das perſönliche Leid welches ihm von Parteigenoſſen angethau
worden iſt Darüber wird berichtet

Als Hartmann Hamburg auf Grund des Ausweiſungsbefehlsverlaſſen mußte hatte der ſozialiſtiſche Agitator Franz Lauf

kötter nichts Jnfameres zu thun als die Frau e
zum Ehebruch zu verleiten Hieran fanden die Führer der
hamburger Arbeiter ſo z B die Reichstagsabgeordneten
Metzger Förſter u durchaus nichts Anſtößiges ſondern ſie
verkehrten mit Laufkötter auf dem brüderlichſten Fuße Der
ſelbe trat in Verſammlungen als Redner auf ſchimpfte über
die Entwürdigung der Ehe durch die Bourgeoiſie ſelbſtredend
unter dem Beifall der Parteigenoſſen c Nach jahrelangem
Bemühen gelang es endlich Hartmann die Eheſcheidung durch
ufetzen Schließlich kam es ſogar wir folgen hier in allenPuten der Hartmann ſchen Schrift zu einem Schieds

gericht Vor dieſem wurde der Spieß umgedreht d h auch
Hartmann beſchuldigt eine Frau St bei welcher er nach ſeiner
Scheidung gewohnt zum Ehebruch zu bewegen geſucht zu haben
Das iſt zwar unbewieſen geblieben aber das Schiedsgericht
ſprach am 20 Nov 1890 Laufkötter des vollendeten und
Hartmann des verſuchten Ehebruchs ſchuldig welche Hand
lungen als Vergehen zu betrachten ſeien nicht nur nach den
landläufigen bürgerlichen Anſchauungen ſondern auch nach
unſeren Partei Anſchauungen Das Schiedsgericht erklärte
zugleich daß ſowohl Laufkötter als auch Hartmann unfähig ſind
künftig Aemter in der Partei zu bekleiden oder öffentlich auf
zutreten

Seitdem iſt viel Waſſer die Elbe entlang gefloſſen Hartmann
iſt zwar und darauf kam es ja hauptſächlich an beſeitigt
geblieben aber unter den jetzigen Reichstagskandidaten 1893
befindet ſich wieder ein in Hamburg wohnender Laufkötter
Dem Kreis Stade wurde die Auszeichnung zutheil einen
Kandidaten dieſes Namens zu erhalten Ob dieſer Herr
identiſch mit dem bezeichneten Franz Laufkötter iſt wiſſen
wir nicht

Herr Stöcker an deſſen Wahrheitsliebe ja niemand zweifelt
iſt leider von ſeinem Gedächtniß wieder einmal in beklagens
werther Weiſe im Stich gelaſſen worden Jm Wahlkreiſe
Neuſtettin kämpften nämlich drei antiſemitiſche Kandidaten
Stöcker Ahlwardt und v Hertzberg dieſer von den Deutſch
konſervativen aufgeſtellt um die Palme Die beiden letzt
genannten ſtehen nebeubei bemerkt jetzt dort in der Stichwahl
Der StaatsbürgerZtg zufolge hat ſich dabei folgendes zu
getragen Als die Aufſtellung der Kandidatur Stöcker s be
kannt wurde ſchrieb v Hertzberg an dieſen und machte ihm
Vorwürfe daß er ihm ſeinem langjährigea Freunde Kon
kurrenz mache Stöcker antwortete darauf ſeine Kandidatur
ſei keine ernſtliche ſie richte ſig nur gegen Ahlwardt und ſei
nür als Zählkandidatur zu betrachten Hertzberg druckte
Stöcker s Schreiben in einem Flugblatte ab und be
nutzte dieſes um die Behauptung aufzuſtellen daß Stöcker s
Kandidatur nicht ernſt ſei Darauf hätten uun einige Freunde
Stöcker s an dieſen legt Ahlwardt verbreite Stöcker s
Kandidatur ſei keine eruſthafte und was davon zu halten ſei
Stöcker dem anſcheinend die Veröffentlichung Hertzberg s noch
nicht bekannt war telegraphirte darauf ſt nicht wahrKandidatur durchaus ernſthaft Jn der nächſten Verſamm

lung las nun Ahlwardt das Flugblatt von ges und die
Depeſche Stöcker s vor und verlangte Aufklärung die aber
ausblieb So die Darſtellung der StaatsbürgerZtg die
Herrn Stöcker recht in Verlegenheit bringt

Angeſichts der in ganz Deutſchland anhaltenden Dörre
an manchen Orten ſchon großer nttermangel eingetreten
und in den ärmeren Gemeinden haben Viehverkäufe ſtattfinden

De iſt
müſſen Von Reichswegen läßt ſich auf dieſem Gebiete um
der Entwickelung weiterer Noth vorzubeugen verfaſſungsmäßig
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nur eine beſchränkte Thätigkeit entfalten Dennoch hat wie
die Köln Ztg hört der Reichskanzler Graf Caprivi ſchon
ſeit einiger et Erhebungen über den Umfang des Futtermangels anſtellen laſſen und Anordnungen getroffen daß wo

es irgend angängig die erforderlichen Abhilfsmaßregeln von
Reichswegen die kräftigſte Unterſtützung finden Es unterliegt
keinem Zweifel daß in dieſer Hinſicht die rn Bezirke
der kräftigſten Unterſtützung der Regierungen ſicher ſein können
damit vor allem der rig Viehſtand nicht beeinträchtigt wird
Es iſt den Bürgermeiſtern derjenigen Gemeinden die wegen
der Erhaltung des Viehſtandes Bedenken hegen nur dringend
zu rathen baldthunlichſt bei ihren vorgeſetzten Behörden die
erforderlichen Anträge ſei es auf Bewilligung von Darlehen
oder auf Naturalunterſtützung einzubringen da der Bezug
von Futtermitteln insbeſondere von Kleie Mais Oelkuchen
Rüben Schlempe Stroh durch bedeutende Herabſetzung der
Frachtſätze weſentlich erleichtert worden iſt Daß aus den
Forſten mit reichlicher Abgabe von Laub und Stren vorgegangen
wird iſt bereits aus den verſchiedenen Landesgebieten gemeldet
worden Zu dem Thema der Futternoth äußert ſich ferner
die Natlib Korr

Vor allem iſt es der kleinere Bauer der ſeinen Viehbeſtand
ſchlechterdings nicht mehr durchzubringen weiß Wer die Folgen
dieſes Zuſtandes ausdenkt kann nicht zweifeln daß unſer
Bauernſtand geradezu in ſeiner Exiſtenzfähigkeit erſchüttert wird
und es ergiebt ſich daraus die Nothwendigkeit daß r die Er
haltung dieſes ſo wichtigen Gliedes in unſerem Volkskörper
ſeitens der Geſammtheit ſchleunige Hilfe beſchafft werden muß
W verſchiedenen deutſchen Staaten werden bereits Mittel und
Wege um der Landwirthſchaft den Bezug wohlfeiler Futter
mittel möglichſt zu erleichtern offiziell erwogen in Preußen
hat die Eifenbahnverwaltung mit einer Tarifermäßigung für
dieſe Gegenſtände eingegriffen Durchgreifend wird damit indeß
kaum zu helfen ſein wenn nicht auch für die Gewährung von
Vorſchüſſen an die Nothleidenden geſorgt wird Man darf
wohl erwarten daß das preußiſche Abgeordnetenhaus bald
möglichſt nach ſeinem Wiederzuſammentritte in der nächſten
Woche ſich der Frage annehmen wird Die Aufgaben um
welche es ſich hier handelt fallen ja zumeiſt in den Wirküungskreis der Einzelſtaaten Aber auch das Reich kann mitwirken
Beſonders dürfte eine zeitweilige Aufhebung des
Zolles auf Mais und Oelkuchen zu erwägen ſeinJedenfalls darf man nirgends zögern die in Rede ſtehende
Nothlage mit dem ganzen ihr gebührenden Ernſte zu behandeln

Die Erklärung des Kultusminiſters Dr Boſſe daß er ohne
neue Mittel nicht in der Lage ſei den jetzigen Stand der
Schulen zu erhalten hat die reaktionären Parteien nicht ver
mocht die Summe von drei Millionen zur Beſeitigung der
größten Nothſtände zu bewilligen Daß es in der That nicht
möglich iſt die Kinder allgemein mit dem nothwendigſten
Unterricht z verſorgen lehrt ein Blick auf die amtliche
Statiſtik Nicht weniger als 1,661,000 Kinder ſitzen in über
füllten Schulklaſſen von denen einige mehr als 150 Schüler
haben Vielfach kommt dann erſt auf zwei ſolche Klaſſen
eine Lehrkraft Dann iſt ein regelrechter Unterricht über
haupt nicht möglich und es kann nur einige Abrichtung durch
größere Schüler unter Aufſicht der Lehrer ſtattfinden Die
Regierungen ſcheinen die Hoffnung auf eine Aenderung dieſer
Zuſtände für die nächſte Zeit aufgegeben zu haken denn
den Lehrerkonferenzen iſt in einzelnen Bezirken eille Be
rathung über den bezeichneten Helferdienſt aufgegeben
worden Jn Lehrerkreiſen herrſcht über den gäuzüchen
Mißerfolg der gegenwärtigen Seſſion die tireſſte Nieder
geſchlagenheit

Die letzten Nachrichten über den Aufſtand in der braſi
lianiſchen Provinz Rio Grande do Sul ſprachen von einem
Sieg der Regierungstruppen über die Aufſtändiſchen ſtellten
es aber als zweifelhaft hin ob durch dieſen Sieg eine Ent
ſcheidung zu Gunſten der Regierung herbeigeführt wurde
Nach einem inzwiſchen dem braſilianiſchen Geſandten in
London von ſeiner Regierung zugegangenen r wäre
der Aufſtand thatſächlich nieder geſchlagen Der Miniſter
des Auswärtigen Felisbetto Freira theilt in dieſem Bericht
der vom 19 Juni datirt iſt mit daß die Aufſtändiſchen voll
kommen zerſtreut ſind und ihre Zuflucht in Uruguay ge
nommen haben Die letzte von Gumerſindo befehligte Bande
wurde auf der Flucht von den Regierungstruppen eingeholt
und ergab ſich Jhr Führer rettete ſich indem er über den
Fluß Jaguary ſchwamm und die jenſeitige Grenze erreichte
Wenn nicht etwa die Regierung in Rio de Janeiro ſelbſt
falſche ober übertriebene Berichte getänſcht worden iſt ein Fa
der ſich bei früheren r Anläſſen mehr als einmal wieder
holte würde die in letzter Linie auf die Losreißung von dem
Staatsverbande gerichtete Bewegung in Rio Grande do Sul
noch einmal im Keime erſtickt worden ſein ehe ſie auf die be
nachbarten Provinzen überzugreifen vermochte Die Lockerung
des braſilianiſchen Staatsverbandes die mit dem Sturz des
Kaiſerreichs begann iſt dadurch vor der Hand zwar auf
gehalten aber die Entwickelung im Jnnern der einzelnen Pro
vinzen des weiten Reiches deutet mit gebieteriſcher Nothwendig
keit auf eine größere Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit von
der Centralregierung hin

Zu den Wahlen
Halle 23 Juni Bei der diesmaligen Reichstags Hauptwahl

mußte eine verhältnißmäßig große auf den Namen des Kandidaten
der vereinigten Liberalen Herrn Dr Alexander Meyer in
Berlin lantende Zahl Stimmzettel für ungiltig erklärl werden
weil der auf den Stimmzettel gedruckte Name eines andern
Kandidaten durchſtrichen an deſſen Stelle aber unr geriet
war Dr Alexander Meyer Solche Stimmzettel aber anf
welchen nicht auch der Wohnort bezeichnet iſt ſind ungiltig
Anderſeits waren Stimmzettel abgegeben auf denen die Worke
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Rechtsanwalt Karl Glimm zwar durchſtrichen aber Halle
ſehen geblieben war während darüber geſchrieben ſtand
Dr Alexander Meyer Solche Wahlzettel ſind zwar nicht un
giltig ſie werden aber nicht für den Kandidaten der Liberalen Herrn
Dr Alexander Meyer zBerlin gezählt ſondern gelten als für einen
unbekannten Mann abgegeben weil Herr Dr Al Meyer eben in
Halle nicht wohnt Es iſt am zweckmäßigſten wenn die
gedruckten Stimmzettel ohne jede Aenderung abgegeben werden
Keineswegs darf aber der Wähler ſeinen eigenen Namen auf den
Stimmzettel ſchreiben jeder Stimmzettel auf welchem ſich außer
der Aufſchrift z B Dr Alexander Meyer in Berlin, noch ein
anderer Name ein Zeichen oder irgend eine Bemerkung befindet
ift ungiltig Wer aus irgend einem Grunde Aenderungen an
dem gedruckten Stimmzettel vornehmen will muß die gedruckte
Aufſchrift ganz und ſichtbar aber nicht ſo ſtark durchſtreichen daß
Spuren des Durchſtrichenen auf der Rückſeite wahrnehmbar ſind
An Stelle des Durchſtrichenen iſt recht deutlich zu ſchreiben
Dr jur Alexander Meyer in Berlin Jeder andere Zuſatz

macht den Stimmzettel ungiltig Es iſt durchaus nothwendig
daß jeder Wähler ſeine Pflicht und das höchſte bürgerliche Ehren
recht ausübend an der Wahlurne erſcheint Deshalb bedarf es
doppelter Vorſicht daß diejenigen welche der Pflicht thatſächlich
nachkommen nicht durch überflüſſige Bemerkungen ihre Stimme
ungiltig machen Jeder Wähler der nicht auf die ſozial

demokratiſchen Lehren eingeſchworen iſt muß morgen wählen
Herrn Dr jur Alexander Meyer in Berlin

Nordhauſen 22 Jnni Jn einer geſtern abend im Schützen
hauſe ſtattgehabten ſozialdemokratiſchen Partei Ver
ſammlung iſt einſtimmig der Beſchluß gefaßt worden bei der
Stichwahl am Sonnabend den 24 zwiſchen Dr Schneider
Potsdam und Rittmeiſter a D Kruſe hier ſämmtliche ſozial
demokratiſchen Stimmen für den Dr Fritz Schneider
Potsdam abzugeben

Schmalkalden 22 Juni Die Sozialdemokraten
unterſtüsen hier den Konſervativen gegen den Anti
je miten

Halle und Amgegend
Hallle 23 Juni

Jn der geſtrigen W r des Dritten kom
munagalen Bezirksvereins wurde der übliche Geſchäftsbericht
erſtattet und der Abſchluß der Kaſſenrechnung vorgelegt Letztere
weiſt einen bei der Sparkaſſe angelegten Beſtand von 480 M
nach Nach Prüfung und Richtigbefund der Rechnung ertheilte O
die Verſammlung dem Kaſſirer Hrn Schornſteinfegermeiſter
Helbing Entlaſtung Hierauf wurden die in ordnungsmäßiger
Reihenfolge aus dem Vorſtande ſcheidenden Mitglieder Herren
Grotius Thurm und Wiegandt wieder Hr Fromann
nengewählt Dann kam zur Sprache daß durch ſtädtiſche
Vollziehungsbeamte ein und derſelbe
innerhalb 6 Wochen zweimal eingezogen worden iſt Man
äußerte Verwunderung über die Möglichkeit einer ſolchen That
fache und wies anf die Folgen hin die event einem Privatmann
aus ſolchen Vorgängen entſtehen könnten Es gelangte folgende
Reſolution zur Annahme

Unter den Mahnzetteln des Magiſtrats ſteht gedruckt
1 Dieſe Quittung iſt ſorgfältig aufzubewahren 2 und auf
Verlangen wieder vorzuzeigen Es muß aber anſtatt deſſelben
in der 2 Zeile heißen um vor nochmaliger Einziehung ge
ſchützt zu ſein

Hierauf bezeichnete Hr Fleiſchermeiſter Thurm die Roß
ſchlachtehalle des ſädtiſchen Schlachthofes für durchaus
unzureichend Während in Halle und Giebichenſtein jährlich
1600 bis 1800 Pferde geſchlachtet würden ſei die Roßſchlachte
halle ſo klein daß in derſelben nur 4 feſtſtehende Winden auf
eſtellt wären Dadurch werde oftmals ein ordnungsmäßigesAneſchlachten der Thiere und eine ſorgfältige Behandlung des

eiſches unmöglich Auch fehle eine Vorhalle weshalb das
leiſch bei der Verladung auf die Wagen allen Witterungs

einflüſſen ausgeſetzt ſei Ferner ſei das Fleiſch in dem Schlacht
raume durch nichts vor den ſchädlichen Einwirkungen einer
direkten Sonnenbeſtrahlung geſchützt Endlich fehle in der Nähe
der Roßſchlachtehalle eine Düngergrube Recht drückend werde
es von den Roßſchlächtern empfunden daß ſie von der Mit
benutzung des Kühlhauſes ausgeſchloſſen ſind Da in der
heißen Jahreszeit mehrere Pferde auf einmal nicht geſchlachtet
werden könnten Sonn und e der Schlachthof geſchloſſen
das Schlachten außerhalb des Schlachthofes aber verboten iſt
wären Roßſchlächter nicht mehr in der Lage ſo disponiren zu
können wie es der jeweilige Geſchäftsgang verlangt Jm An
ſchluß hieran ſprach die Verſammlung in einer Reſolution
aus daß nach den Ausführung des Hrn Thurm die Pferde
ſchlachthalle als zu klein zu erachten ſei und daß
man erwarten müſſe daß den berechtigten Wünſchen
der Betheiligten in Bezug auf Vergrößerung des Schlacht
raumes Errichtung einer Kühlhalle uſw entſprochen wird
Dann wurde behauptet der Magiſtrat habe ein Projekt ausarbeiten
laſſen wonach die Häuſer des Viertels zwiſchen Schmeer
ſtraße und Halle aufgekauft und behufs Anlegung gerader
Straßen und Erbauung einer Markthalle nieder
gelegt werden ſollen Gegenüber ſolchen koſtſpieligen Pro
jekten müſſe rechtzeitig Stellung genommen werden da ſofern für
weniger nothwendige oder gar nebenſächliche Sachen große Sum
men verwendet würden driugende Aufgaben nicht erledigt werden
könnten Man dürfe nicht zulaſſen daß die Geſammtheit gewaltige
Opfer zu bringen hat für Projekte wie z B Durchbruch Kl Ulrich
ſtraßeHalle während die dringend nothwendige Verbreiterung
der verkehrsreichen Glauchaerſtraße gar nicht in Betracht
gezogen ſei Die Beſprechungen gipfelten in folgender Reſolntion

Die Verſammlung als Vertreterin des Dritten kommunalen
Bezirks wird ſo lange eine entſchieden ablehnende Stellung

gen alle größeren Projekte des Magiſtrats einnehmen bis ihr
r Recht gewährt iſt eine Straßenbahn vom Alten Markt

durch Glaucha geführt zu ſehen

Der Plan der Errichtung einer Markthalle ſoll in einer
der nächſten Sitzungen des Vereins zum Gegenſtand eingehender
Erörterungen gemacht werden Weiter wurde Verwunderung
darüber ausgeſprochen daß das von der Gemeinde behufs Ver
breiterung der Glauchaerſtraße angekaufte Zwarg ſche
Haus wieder ausgebeſſert worden iſt Ferner wurde die Noth
wendigkeit der Verbreiterung der Straße an der Ecke
von Ranniſcheſtraße Alter Markt wiederholt betont
St wurde ein Ausſchuß mit den Vorbereitungen der

edanfe ier des Vereins beauftragt Die agf ſoll möglichſt
im Paradies am Sonntag den 27 Auguſt ſtattfinden

Die ſtädtiſchen Behörden zu Riga planen die Errichtung
eines ſtädtiſchen Schlachthofes Behufs Gewinnung eines
ellgemeinen Ueberblickes über die bauliche Geſtaltung ſolcher An
lagen war der Bürgermeiſter mit der Miſſion betraut worden
eine Anzabl als Müſteranlagen bezeichnete Schlachthäuſer zu be
ſichtigen Der Beſuch des hieſigen Schlachthofes gehörte mit
zu den Aufgaben des Hrn Bürgermeiſters infolge deſſen letzterer
vor etwa 4 Wochen hier geweſen iſt Ueber das Ergebniß ſeiner
Beobachtungen hat der Herr Bürgermeiſter einen Bericht er
ſtattet der ſich ſo Erſig über die bauliche und innere Einxich
tung des halleſchen Schlachthofes ausſpricht daß der Oberbürger

meiſter von i cur geniccin en derRichtigkeit der gutachtlichen vergleichenden Aeußerungen des
Bürgermeiſters zu überzeugen Jnfolge deſſen traf der Ober
bürgermeiſter von Riga am Dienstag unerwartet hier ein Nach
gründlicher Beſichtigung und Prüfung aller Einrichtungen der

Strafbetrag

Anlage und auf Grund längerer Beobachtung des Betriebes
ä te ſich der Gaſt ſehr befriedigt über das Geſehene unde unumwunden aus daß er den beſchließenden Körperſchaften

ſeiner Stadt die A eines ſtreng nach demSchlachthofes
Muſter des hieſigen dringend empfehlen werde

Jm Stktadtſekretarigt ſtand heute Termin an zur Ver
miethung der im Anbau des Rothen Thurmes belegenen
Verkaufsläden Nr 11 und 12 Das einzige Gebot mit1200 Mark jährlich gab der jetzige Miether Hr Kaufmann Karl
Booch ab Visher zahlte Hr Booch 1505 Mark jährlich Jm
vorbergeamn enen Vermiethungstermine war der Jnhaber von
etnem inzwiſchen in Konkurs gerathenen Mitbewerber auf dieſe
Summe getrieben worden

Jn die durch den Abgang des Dompredigers Albertz er
ledigte zweite Predigerſtelle an der Domkirche iſt der bisherige
dritte Domprediger G Beelitz vom Kgl Konſiſtorium berufen lich
worden am Sonntag iſt derſelbe in das Amt eingeführt worden
Die nun erledigte dritte Predigerſtelle wird durch Wahl des
Presbyteriums und der Repräſentation der Domgemeinde wieder
beſetzt werden Der vom Kgl Konſiſtorium zu Magdeburg im
Dezember v J hierher geſandte Provinzialvikar Rhode der
während des Urlaubs des Diakonus Richter an der Ulrichs
kirche aushalf iſt jetzt wieder abberufen Das Kgl Konſiſtorium
hat ihn beauftragt in Tangermünde die Verwaltung des
Diakonats zu übernehmen

Dem Senatspräſidenten beim Kammergericht Werner
bis vor kurzem Präſident des hieſigen königlichen Landgerichts
iſt der Charakter als Geheimer Ober Juſtizrath mit dem Range
der Räthe 2 Klaſſe verliehen

Ju Mühlhauſen i Thür iſt plötzlich infolge eines Herz
ſchlages der Rektor Franz Knauth geſtorben ein Manun
deſſen ſich viele Leſer der Saale Ztg noch erinnern ja der
manchem von ihnen noch perſönlich bekannt ſein dürfte Jn
Halle geboren wirkte er viele Jahre als Lehrer an den
Francke ſchen Stiftungen betheiligte ſich ohne gerade im öffent
lichen Leben zu ſtehen vielfach an gemeinnützigen Beſtrebungen
und unterhielt auch nach ſeiner Ueberſiedelung nach Mühlhauſen
als Rektor der dortigen Volksſchule ununterbrochen noch Be
iehungen mit ſeiner Vaterſtadt Jn hohem Maße thätig undſwebſam iſt er auch Verfaſſer zahlreicher kleiner Schriften die

zum Theil mehrfach neu aufgelegt wurden und ſeinen Namen in
weiteren Kreiſen bekannt gemacht haben

Am nächſten Montag abends 6 Uhr veranſtaltet im Saale
des Wintergarten die Sing Akademie unter Leitung
ihres Dirigenten des Herrn Univerſitätsmuſikdirektors Otto
Reubke eine Aufführung von Robert Schumann s Das
Paradies und die Peri Als Soliſten wirken mit die

erren Dr Brieſemeiſter Halle v Milde Weimar als
Soliſtinnen die Damen Frl Martini Leipzig Frau Dr
Eisler Halle und Frl Schiefer Halle Schumann s klaſſiſch
gewordene Tondichtung die leider viel zu ſelten zu Gehör ge
bracht wird dürfte ſicherlich trotz der vorgerückten Saiſon viele
veranlaſſen ſich dieſen vornehmen Kunſtgenuß nicht entgehen
zu laſſen zumal die mitwirkenden Kräfte der altbewährte Ruf
der Sing Akademie und ihres Dirigenten im voraus ſchon ge
diegene Leiſtungen verbürgen

Am Montag abend wird wie ſchon erwähnt der bekannte
Paſtor Calvino aus Jtalien auf Veranlaſſung des Stu
dentiſchen Guſtav Adolf Vereins hier einen Vortrag
über den Stand der en Sache in Jtalien in unſerer
Stadt halten Herr Calvino iſt den evangeliſchen Kreiſen
unſeres Volkes ſeit vielen Jahren bekannt Selbſt durch Geburt
der alten Märtyrer Gemeinde der italieniſchen Waldenſer an
gehörig hat er in Deutſchland ſtudirt iſt mit einer Deutſchen
verheirathet und ſchon des öfteren im Dienſte der evangeliſchen
Gemeinden in Jtalien in Deutſchland geweſen Die Geſchicke derſelbenſind für uns überhaupt intereſſant Lange verfolgt haben ſie erſt in
den letzten re men infolge der politiſchen Neugeſtaltnung

Jtaliens Freiheit der gewonnen und erſt jetzt beginnt
das evangeliſche Chriſtenthum inmitten der Heimath des Papſt
thums ſeine Kraft ungehindert zu entfalten Denutſchland als
Vaterland der Reformation und durch unzählige Fäden mit
Jtalien beſonders eng verknüpft hat an der Entwicklung der
evangeliſchen Sache daſelbſt beſonderes Jutereſſe Daher iſt es
höchſt dankenswerth daß der Studentiſche Guſtav AdolfVerein
den Zutritt zu dieſem Vortrage auch weiteren Kreiſen ermöglicht
und zu dem Zwecke den großen Saal des Prinz Karl
gewählt Se Namentlich werden alle Freunde der Guſtav
Adolf Sache und des Evangeliſchen Bundes mit ihren
Damen zu dem Vortrag eingeladen

Wie ſ Z mitgetheilt hatte der Baracken verein von
1870 in dieſem Jahre einen Samariterkurſus ein
gerichtet um ſeine Mitglieder in den Stand zu ſetzen bei Un

lücksfällen im Frieden und im Kriege erfolgreich Hilfe leiſten zu
önnen Die theoretiſchen wie praktiſchen Uebungen hatten die

Herren DDr Herzfeld und Roecco geleitet Geſtern abend
fand nun im Garten des Neumarkt Schützenhauſes durch Herrn
Dr Metzner Generalarzt a D der Marine die Abnahme
prüfung ſtatt Unter dem Kommando des Hrn Rechtsanwalt
Dr Rüffer traten drei mit je 4 Mann beſetzte Tragen an
Die Samariter führten an mehreren Soldaten die verſchiedenen
Hilfeleiſtungen aus die bei Hieb Stich und Schußwunden an
den verſchiedenen Theilen des Körpers ſich als nöthig erwieſen
Auch der Transport über Gräben und Mauern ſowie das Ein
laden in die Transportwagen wurden vorgeführt Hr General
arzt Dr Metzner examinirte bei den einzelnen Uebungen dieTheilnehmer eingehend und gab am Schiuſſe ſeiner vollen Zu

friedenheit Ausdruck Er ſei geradezu überraſcht mit welcher
Sachkenntniß und Sicherheit die Theilnehmer ohne Ausnahme
ihre Aufgabe gelöſt hätten und erſuchte dieſelben die erworbenen
Kenntniſſe zum Nutzen der Allgemeinheit zu verwenden Den
Uebungen ſchloß ſich eine Vereinsſitzung an Es wurden zunächſt
8 Mitglieder neu aufgenommen ferner beſchloß man im nächſten
Winter wieder einen Samariterkurſus einzurichten Den Herren
DPDr med Herzfeld und Rocco ſowie Dr jur Rüffer
wurde Dank für ihre Mühewaltung ausgeſprochen

Der Turnverein Frieſen hält nächſten Sonntag nach
mittag im Glauchaiſchen Schützenhaus ein Schauturnen

Wie uns m un wird beginnt nächſten Sonntag im
Theaterſaale der Kaiſerſäle eine Operetten Geſell
ſchaft Direktion Dietrich ein Gaſtſpiel

Die Gemeinde Vertretung zu Trotha wählte in
ihrer geſtrigen Sitzung zunächſt einen Ausſchuß zur Prüfung der
Gemeinde Rechnung für 1892/93 Sodann wurde eine Nach
forderung von Baukoſten für den Bau des Spritzenhauſes he
willigt Ferner ſoll die Baukommiſſion die Grenzen feſtſtellen
innerhalb welcher ſich der neue Bebauungsplan halten ſoll
Der Gemeindeſteuer Zuſchlag zur Gewerbeſteuer wurde
auf 55 Proz feſtgeſetzt Das Betreten des Gottesackers ſoll Un
s durch Tafelanſchlag verboten werden Der Antrag der

G Ferdinande auf Ermäßigung der Uferpacht wurde ab
dagegen der Abtrennung der Gemeinde Seeben vomoreinſchätzungsbezirk Trotha Seeben zugeſtimint

Jn dem benachbarten Bruckdorf feierte am Sonntag der
penſionirte Bahnbeamte Lipke mit ſeiner Ehefrau Goldene

h Das Ehepaar wurde durch vielſeitige Zeichen der

e W er t Wir De 2eldgeſchenk von erre n der egnete Hr
Paſtor Paaſche den Ehebund von neuem ein

Jn dem Grundſtück Rathhausgaſſe 14 Hrn Möbel
fahrikant Naumann gehörig entſtand geſtern abend gegen
/11 Uhr ein Stubenbrand der leicht hätte größeren Um

fang annehmen können wenn die herbeigerufene Feuerwehr nicht
ſchnell und nachdrücklich eingeſchritten wäre Jn dem Nau

mann ſchen Wohnzimmer im zweiten Stock war das Feuergebrochen und zwar hadurch daß der anſtoßende änhteets

wahrſcheinlich tags vorher ſtark geheizt geweſen und hierdurch ein
anliegender Balken angeglimmt oder der im Ofenrohr ndliche
Ruß in Brand gerathen war Das Feuer verbreitete ſich auch
noch auf ein Nebenzimmer in dem ſich feine Möbel und wert
volle Gold und Silberſachen befanden Ehrenpreiſe die einSohn Naumanns als Radfahrer bei zahtreichen Wettfahren

wonnen hat Dieſelben ſind zum größten Theile vernichtet
on noch größerer Gefahr ja vom Tode waren die beiden be

tagten Eheleute Naumann bedroht die in einem angrenzenden
immer ſchliefen Polizeibeamte brachten die Leute mit Hilfe

einiger anderer Perſonen aus der ſchon mit dickem Rauch an
gefüllten Schlafſinbe ins Freie Nur wenige Minuten ſpäter
und die Eheleute wären erſtickt Der angerichtete Schaden läßt
ſich noch nicht überſehen iſt aber verhältnißmäßig ſehr beträcht
ch Die Feuerwehr hatte 1 Stunden zu thun um den Brand

völlig zu löſchen

Uebel erging es geſtern vormittag einem wandernden
Schuhmachergeſellen aus Heinsdorf bei Dresden der in Gemein
ſchaft mit einem Genoſſen in einem Strohdiemen unweit der
Merſeburgerſtraße genächtigt hatte Hierbei wurden die
Burſchen von einem Flurwächter betroffen Einem derſelben ge
lang es zu entkommen der andere aber eben jener Schuhmacher
wurde von dem großen Hunde des Wächters geſtellt erWächter verſetzte ihm mit ſeinem Stocke einen 8 über den

Nücken und der Hund brachte ihm eine erhebliche Bißwunde am
Unterleibe bei Der auf dieſe Art ſchwer verletzte Wanderer
mußte in die königl Klinik gebracht und dort r
werden Jn dieſe Anſtalt wurde geſtern u a ein Dachdecker
aus Radegaſt eingeliefert der durch Sturz von einem Dache
in Gr Weißandt einen Armbruch erlitten hatte

Jn der Nacht zum Dienstag entſtand im Hofe der Kaiſer
ſäle eine Schlägerei in deren Verlaufe dem stud theol
W ſo erhebliche Kopfwunden zugefügt wurden daß er ſich in
kliniſche Behandlung begeben mußte

Bei Böllberg ſchwamm heute früh ein mit Windeln
bedeckter großer irdener Topf an in dem ſich eine Kindes
le iſche befand Das ſeltſame Fahrzeug wurde von am Ufer
beſchäftigten Leuten ans Land gezogen und nach dem hieſigen
Südfriedhofe gebracht Das Kind mochte etwa 14 Tage alt
geweſen ſein

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 Juni 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Unterhalkung
eines Erbbegräbniſſes

2 Desgleichen
3 Feſtſetzung eines Betrages zu den Durchbruchskoſten der

Kl Ulrichſtraße
4 Koſtenanſchläge für bauliche Herſtellungen zu Kap XIV u

I des Haushaltplanes
5 Errichtung von 9 neuen Klaſſen und Anſtellung von 7

Lehrern und 2 Lehrerinnen bei den ſtädt Elementarſchulen
geh der Straßen und Stadtbahngleiſe auf dem

ahnhofe
7 Herſtellung eines überdachten Ankleideraumes für das

Männer Freibad in den Pulverweiden
8 Desgl eines ſtädt Frauen Freibades
9 Abkommen wegen Terrainaustauſches behufs Durchbruchs

der Kl Ulrichſtraße nach dem Reitbahngrundſtück
10 Erbauung eines Kanals in der zukünftigen Straße N des

öſtlichen Bebauungsplanes
11 Aufhebung des mit der Cröllwitzer Papierfabrik geſchloſſenen

Vertrages
Ge ſchloſſene Sitzung

12 Einſetzung einer Kommiſſion bezüglich Betheiligung an
einer Jubiläumsfeier

13 Anderweite Verpachtung der Sandgrube bei Mötzlich c
14 Anſtellung eines Stadtbauinſpektors
15 Penſionirung des Rektors Marſchner
16 Wahl eines Vorſitzenden für den 2 Armenbezirk
17 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage
18 Anſtellung von drei FriedhofsJnſpektoren
19 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Otabtverr dern Vorſteher
neiſt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 23 Juni Jm Feſtſaale der Univerſität wird morgen

vormittag 11 Uhr Hr Dr phil Gerhard Ficker gew Hilfs
geiſtlicher in Sohland aSpree ſeine Habilikationsſchrift
Studien zur Hippolhtfrage nebſt angehängten Theſen

öffentlich vertheidigen Der Dekan der theologiſchen Fakultät
ladet zu dieſer Habilitations Disputation durch Anſchlag am
Schwarzen Brett ein

p Göttingen 21 Juni Geſtern abend feierten die
hieſigen Burſchen ſchaften durch einen gemeinſamen Kommers
das Erinnerungsfeſt der vor 75 Jahren 1818 erfolgten
Stiftung der erſten Burſchenſchaft an der Georgia
Auguſta Die 1817 bei dem Wartburgfeſte begründete allge
meine Burſchenſchaft fand in Göttingen einen günſtigen Voden
für ihre Entwickelung Jn den erſten Jahren ihres Beſtehens
zählte ſie hier 800 Mitglieder bei einer Studentenzahl von 1600
Gegenwärtig haben wir hier drei dem D C augehörende
Burſchenſchaften mit zuſammen etwa 60 70 Mitgliedern die

Hannovera gegründet 1848 die Brunsviga gegründet 1848
und die Alemannia gegründet 1888 An dem Feſte nahm
eine Anzahl Alter Herren theil und die Tribünen des Saales
waren mit einem reichen Damenſlor beſetzt
S

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Verſchiedene in letzier Zeit gegen die Jury der dies

ährigen Kunſtausſtellung in Berlin erhobene Angriffeellen im Verein Berliner Künſtler zum Austrag kommen Zum

Dienstag war eine Verſammlung einberufen in der n und
Wahl eines Ehrengerichtes auf der Tagesordnung ſtand
Bildhauer Robert Toberentz hatte kürzlich in einem Aufſatz
über die Jury u g geſchrieben Wir wiſſen daß höchſt ſonder
bare Verhältniſſe Herrn Klein nöthigen ſeinen Reiter zum dritten
Mal zur Konkurrenz zu ſtellen wir wiſſen daß ein Mitglied der

ury Herr Bildhauer Hund rieſer aufgefordert wurde Herrn
lein s Konkurrent im dritten Gange zu ſein Wer ſoll unter

ſolchen Umſtänden Reſpekt vor dem Urtheil Sachverſtändiger
vSehalten Wer muß nicht vorausſetzen daß viele denken die
Jury habe zum Vortheil eines ihrer Mitglieder deſſen Konkur
renten einen Stoß gegeben Prof Hundrieſer beſtreitet die
thatſächliche Grundlage dieſer Bemerkungen und hat gegen den
Verfaſſer ehrengerichtliche Entſcheidung beantragt Am Dienstag
war die Verſammlung nicht beſchlußfähig da hierzu 151 Miet

lieder erforderlich ſind Die Angelegenheit ward daher vertagt
ir werden nicht verfehlen auf den alle Kunſtkreiſe in ganz

Deutſchland lebhaft erregenden Gegenſtand näher zurück
zukommen

Bei einem Feſtmahl das Zola s Verleger dieſem anläßlich
des Erſcheinens ſeines letzten Romans Doktor Pascal ver

ung in einer Tiſchrede Sie
haben die Niederlage äbacle geſchrieben möchten Sie
auch den Sieg ſchreiben können Das, rief Zola iſt
Jhre Sache General Uebrigens wird dieſer letzte Band
bisher in 55 Tauſend Exemplaren abgezogen der Schlußſtein der

anſtaltete ſagte General
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friſches Trinkwaſſer zu gewinnen

Rougon Macquart was die Handlung und die ä3hhh Vor
betrifft von der Pariſer Kritik ols eine der beſſen Arbeiten

ola s gerühmt Dagegen findet man die wiſſenſchaftlichen Theſen
ehwas lahm und oberflächlich

CUàProvinzial Nachrichten
Eisleben 22 Juni

20 d um ca 10 cew Die Abnahme war eine ziemlich wechſelnde
Der Spiegel des Süßen Sees ſenkte ſich in derſelben Zeit um2 em Vom 14 bis 16 wurden täglich 2 mm Abnahme feſt

eſtellt am 17 und 18 je 3 mm am 19 und 20 je 4 mw
efürchtungen gegenader als ſei auch bei dieſem See das

Vorhandenſein unterirdiſcher Abflüſſe anzunehmen
möge auf Grund von Aeußerungen Sachkundiger bemerkt werden
daß die verhältnißmäßig ſtarke Abnahme in der Zeit vom Anfang
des Monats bis zum 12 ſich jedenfalls durch den nabezu voll
ſtändigen Mangel an Zuflüſſen und die ſehr bedeutende
Verdunſtung bei trockenem heißem und vielfach windigem Wetter
erklären läßt Auch die letzten Tage die wieder austrocknende
Winde brachten zeigten ſofort eine ſtärker werdende Senkung
des Seeniveaus

lötzlich diesch Seyda 22 Juni Geſtern nachmittag ertönte
Sturmglocke über der Glücksburger d erhob ſich eine
mächtige hohe dunkle Rauchfäule zu rieſiger Höhe Binnen
wenigen Minuten jagte die Spritze mit Bedienungsmannſchaften
dem Walde zu Nach langem Jagen ſah man den Rauch immer
in gleich großer Entfernung ſodaß ſchließlich die Ueberzeugung
Platz griff die Entfernung bis zur Brandſtelle müſſe mehrere
Meilen betragen Heute erfuhren wir dann daß 120 Morgen
I t hagre Kunhndorfer Haide binnen kurzer Zeit abge

rannt ſind
O Egeln 22 Juni Bei der Ausſchachtung zu einem Bau in

dem Orte Schneidlingen wurden 3 Urnen und eine mächtige
alte goldene Armſpange e Letztere iſt auf einer Seite
offen und mit Zierrathen verſehen Sie wiegt gegen Pfund

Belgern 22 Juni Unfere Stadt voran die Feuer
wehr wüſtet ſich zum nächſten Sonntag die Vertreter von

24 ar Feuerwehren zu empfangen indem der 21 Ver
bandstag der Feuerwehren der Provinz Sachſen hier
abgehalten wird Beim Baden in der Elbe ertrank hier
ein junger Schloſſergeſelle Er hatte mit anderen jungen Leuten
unternommen den Strom zu durchſchwimmen

Der Major v Hochwächter vom Jnfanterie Regiment
Rr 94 deſſen Name wegen der Affäre von Azmannsdorf

letzt in der mit Frriſpregung des Angeklagten abgeſchloſſenen
erhandlung gegen den Schriftſteller Dr Fränkel in Weimar

viel genannt wurde iſt wie die geſtrige Liſte der Perſonal
veränderungen in der Armee ausweiſt zum Oberſt Lieute
nant befördert und als etatsmäßiger Stabsoffizier in das
oſtpreußiſche Jnfanterie Regiment Nr 45 verſetzt worden

Dem Major von der Lühe perſönlichem Adjutanten des
Herzogs von Sachſen Altenburg iſt die Erlaubniß ertheilt zur
Anlegung des ihm verliehenen Commandeurkreuzes zweiter Klaſſe
des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen

Vermiſchtes
Zur Kataſtrophe in Schneidemühl Wie Bände vollSchilderungen über ein Bild uns das Bild ſelber nie zu erſetzen

vermögen ſo dürfte es manchem Leſer ergangen ſein bei der
Darſtellung des Unglücks in Schneidemühl die plaſtiſche An
ſchauung fehlte Nachhelfend dürfte deshalb das folgende Bild
wirken welches die betreffenden Straßen veranſchaulicht Die
mit bezeichnete Stelle giebt den Ort an wo vor mehrerenWochen das circa 90 m tiefe VBohrloch geſchlagen wurde um

Der Verſuch war um ſo noth
wendiger als die Waſſerverſorgung Schneidemühls bisher nichts
weniger als rühmenswerth war Wer konnte ahnen daß derſelbe
ſo großes Unheil im Gefolge haben werde

Süden

Bahnhof Straße
t

Wilhelms SS o
S 2l

Platz 2
S

s os a
Kleine Kirchenſtraße

d
S Marktplatz

s

S
z

C
7 Brücke Mühlenſtraße

1 4 l2

Norden

Aus Schneidemühl wird depeſchirt Der Erſte Bürgermeiſter
Wolff aus Schneidemühl theilt mit daß der bisherige Schaden
45 Zeit nicht zu berechnen iſt doch wird er nicht auf r

illionen ſondern auf nahezu eine Million Mark geſchätzt
Die Situation iſt etwas ruhiger

Ein brennender Kirchhof Die Meldung daß der Thomas
kirchhof brenne rief vorgeſtern abend gegen 10 Uhr die ber
liner Feuerwehr nach Rixdorf Es ſtellte ſich heraus daß
trockene Kränze die von Gräbern entfernt und in einen an die
Straße grenzenden Graben geworfen waren in Brand geſteckt

ch zu einer großen Feuerſäule entwickelt hatten Obgleich die
ſchzüge ſofort thatkräftig ingegriſſernt ſo waren doch die

Flammen bis gern noch nicht völlig erſtick Man vermuthet
vorſätzliche Brandſtiftung

Juwelendiebe g ſind in Berlin zwei amerikaniſche
Juwelendiebe die angeblichen Feder Harden und Glover
nach Geſtändniſſe des einen von ihnen ſind ſie allein
u dem Zweck von Amerika nach Europa gekommen um in großentädten Juwelendiebſtähle zu verüben Die Perlen im Werhe

von 20,000 Mark die man bei ihnen gefunden ſtammen ebenfalls
aus ſolchen Diebſtählen her Jn Berlin ſind vier Diebſtähle

gehe t bei denen die Diebe jedesmal Werthe von etwa
500 Mark geſtohlen haben
Fulſchinüinzer Der berliner Polizei gelang es am Mittwoch
e J a ſchmünzerbande bei der Arbeit abzufaſſen Man

1055 M in falſchen Fünf Zwei und Einmarkſtücken Die 1000

Der Salzige See ſank vom 14 bis M

Fälſcher ſind Po len Weilere Unterſuchungen ſind im Ganged be eigentliche Falſchmünzerwerkſtatt m wo vermuthet

Ein künſtlicher Kehlkopf der Berliner Phyſikaliſchenger Statt kürzli e König einen ſie Kehlkopf
r Geſchichte der Nachbildung dieſes Körpertheils demerkte derdner daß Billroth im e 1873 zum erſten male
enſchen den Kehlkopf exſürpirt habe Die Frage ob es in

ſolchen Fällen möglich ſei für das verlorene Organ einen künſtlichen Friog zu Weſen fand eine erſte Löſung durch Guſſen

bauer Aber von ihm erfundene Kehlkopf litt an verſchie
denen Mängeln Die Metallzunge gab den Tönen einen harten
unnatürlichen Klang und ferner uftirpirn die Klappe welche
den Kehldeckel erſetzen ſollte nicht leicht und ſicher genug Deshalbbenutzte ſpäterhin Bruns an Stelle eines von 6 angewandten
Deckels einen einfachen Stopfen welcher nur beim Eſſen eingeſetzt
wurde das Athmen erfolgte während dieſer Zeit ausſchließlich
durch die vorn im Halſe befindliche OGeffnung Durch dieſe wurde
auch nach beendigter Mahlzeit der Stopfen entfernt und der
Stimmapparat eingeſetzt der letztere trug an Stelle des
metallenen Blattes ein ſolches aus Gummi alſo aus
einem Stoffe welcher in ſeinen Elaſtizitäts Verhältniſſen dem
Material der Stimmbänder ziemlich ähnlich iſt Hier ſtellte
ſich vor allem der Uebelſtand heraus daß beim Sprechen Schleim
und Speichel durch die nun gänzlich unverſchloſſene obere Heff
nung in die Luftröhre gelangten Deshalb hat Herr Prof Wolf
für einen Patienten eben denjenigen welchen Herr Prof Königvorſtellte einen Kehlkopf in der Weiſe angefertigt daß zwar
ebenfalls die Vorrichtung zum Eſſen von derjenigen zum
Sprechen völlig getrennt wurde daß aber auch die letztere
oben einen Verſchluß trug beſtehend aus einem halbkugligen
grobmaſchigen Sieb aus Silberdraht Die Wirkung dieſes Appa
rats iſt ſehr überraſchend Der Patient kann laut und deutlich
ſprechen ja ſogar ſingen Einer beſonderen Uebung bedurſte er
nicht da nicht die Schwingungen des Gummiblättchens ſondern
das durch ſie berworgerufene Mitſchwingen der im Munde ent
haltenen Luftmaſſen das Maßgebende bei der Erzengung der ein
zelnen Lante iſt Dieſer letztere Satz den Prof v Helmholtz

ſchon früher theoretiſch begründet hatte iſt durch die Erfolge mit
dem künſtlichen Kehlkopfe auf s neue glänzend beſtätigt worden
Noch wunderbarer war ein anderer Fall den Herr Prof Fraenkel
und Herr Dr Schmidt in derſelben ung demonſtrirten Der
Patient den ſie vorführten konnte ziemlich gut ſprechen ohne
einen natürlichen oder künſtlichen Kehlkopf zu beſitzen Vielmehr
führt aus der Mundhöhle nur ein Weg in die Speiſeröhre wäh
rend der einzige Zugang zur Luftröhre in der durch den chirurgiſchen
Eingriff erzeugten Oeffnung am Halſe beſteht Beide Wege ſind
völlig von einander getrennt ſodaß keine Luſt aus den Lungen in
den Mund gelangen kann Trotzdem hat der Patient welchem
der Kehlkopf bereits ſeit ſechs Jahren fehlt nach und nach ſprechen
gelernt Einiges Licht über dieſe nicht völlig erklärte Thatſache
kann der Umſtand verbreiten daß ſich in dem obern Theil der
Speiſeröhre eine Art Hautfalte gebildet hat welche beim Sprechen
ſchwingt Man könnte alſo annehmen daß hierdurch ein gewiſſer
Erſatz für die fehlenden Stimmbänder geſchaffen ſei wunderbar
bleibt nur wo her der Luftſtrom kommt welcher dieſe Schwin
gungen erzeugt allerdings bemerkt man daß der Patient beim
Sprechen von Zeit zu Zeit Luft verſchluckt

Deutſche Deſerteure Der pariſer Temps meldet SechsSoldaten darunter zwei Üünteroffiziere trafen in
Dijon in voller Uniform ein und erklärten wegen We Be
handlung deſertirt zu ſein Dieſelben wurden nach Marſeille
geſandt um in die Fremdenlegion eingereiht zu werden Wenn
das ganze nicht eine politiſche Senſationsente iſt ſo werden
die nach ihrer We ſchlecht behandelten Deſerteure ja nun
in corpore vili die Wahrheit des Wortes vom Regen in die
Traufe erfahren

Eine Menterei unter deutſchen Soldaten Kürzlich kam
es in einer Kaſerne in München 5 groben Ausſchreitungen
Eine Abtheilung ſogenannter Muſikgefreiter und ſonſtiger
Kommandirter des betreffenden Regiments welche in einem
Zimmer lag hatte am Sonntag nicht die nachgeſuchte Erlaub
niß erhalten und infolgedeſſen ihrem Unmuthe dadurch Luft
gemacht daß zwei Strohſäcke angezündet auch Schlöſſer aus den
Gewehren genommen und auf die Straße geworfen wurden und
die Leute lärmten und ſchrieen Nachdem die Ausſchreitungen
eingeſtellt waren und die Mannſchaft eine Ausſage darüber wer
der oder die Anſtifter bezw Excedenten geweſen ſind ver
weigerte h wurde die ganze im Zimmer befind
liche Mannſchaft in Arreſt abgeführt So ſchreibt die
ſonſt zuverläſſige Bayer Korr der wir die Verantwortung
überlaſſen müſſen Jedenfalls verdienen die Leute wegen ſolcher
Meuterei die allerſtrengſte Beſtrafung So etwas darf in der
deutſchen Armee unter keinen Umſtänden milde angeſehen

werden Das mag man engliſchen Werbeſoldaten überlaſſen

Ein raſender Srier Auf dem Gute Stendorf bei Eutin
richtete vor ein paar Tagen ein Stier zwei Knechte ſo arg zu
daß ſie bald ihren Verletzungen erlagen Entgegen dem
Verbote hatten die Knechte dem Stier die Fußfeſſeln und
den über die Augen gebundenen Sack abgenommen worauf das
Thier ſofort über ſie herfiel und mit Hörnern und Füßen ſtieß
und zertrat Einer der Unglücklichen iſt verheirathet

Ein fürſtlicher Erfinder Prinz Ludwig von Batten
berg der bekannte Schwiegerſohn der von England
iſt unter die Erfinder gegangeu Die von ihm gemachte Er
findung iſt zunächſt für Seeleute beſtimmt Es iſt ein Richt
maß vermöge deſſen die Entfernungen welche ein Schiff
zurücklegt leicht berechnet werden können

Handels und Verkehrs Nachrichten
Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins

deutscher Eisen und Stahlindustrieller belief sich die
Roheisenproduktion des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Mai 1893 auf 402,874 t darunter Puddelroheisen und
e 133,889 t Bessemerroheisen 25,526 t Thomasroheisen 192,382 t und Giessereiroheisen 51,077 t Die Produktion

im Mai 1892 betrug 408,896 t im April 1893 393,365 t
Vom 1 Jan bis 31 Mai 1893 wurden produzirt 1,931,121 t
gegen 2,006,436 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Dässeldorf 23 Juni Ielegr Amtlicher Börsen
bericht Der Kohlenmarkt und der Eisenmarkt sind

Die Diskontogesellschaft und S Bleichröder legen am 26 und 27 d
25 Millionen Franes gleich 20 Millionen Mark fünfprozentiger
amortisabler rumänischer Rente zum Preise von 97 Proz zur
Zeichnung auf

Der Aufsichtsrath der Maschinenbau und Eisengiesserei
Gesellschaft Wilhelmshütte schlägt 1 Proz Dividende vor
1891/92 2 Proz

Walzwerkverban d In gestriger Quartalssitzung des Deutsehen
Walzwerkverbandes sprachen sich wie verlautet die Vertreter
simmtlicher vier Gruppen im Prinzip für eine Verlängerung des
Verbandes auf ein Jahr also bis Ende 1894 aus

Buenos Ayres 21 Juni Telegr Goldagio 232,00
Rio deJaueiro 21 Juni Telegr Wechsel auf London 1U
Halle 22 Juvi Mehlbörse Preise für netto 100 Kaiser Aus

zug 27,00 Weizenmenl 00 24,00 Welzenmehl 0 23,00 M Roggen
mehl 0 22,00 A z 21,00 Futtermehl 12,50 a
kleie 10,00 bis 10,25 Weigenkleie f 9,00 bis 9,50 Weize aleschale f 9,00 9,50 Haidemehl 33 00 M

Der Vorstand des Alehlbörsenvereins

Wanren und Produktenberlehte
Goetroetdoe

Be rIip 22 Juni Weizen mit Aueschluss von Ranhweizen per

n nennen rn
t Kündigurgepreis M Loco 154 168 M nach Quoitkt Leunlität i diesen Alonat per Juni Jall

z uſi Aug 162,25 163 25 162,75 bez per Aug Sept
Z d

Koggen 1000 kg Loco ohne Umsatz Termine höher Gekü
500 i ün reis 1 M Leo 153 148 M rLieferungesqualiiät 147 NM äandischer per nper Iuni Juli 148 75 148,25 be per Jan Aug 14975 150,25
149,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 155 155,25 154,75 berper Okt Nov per Nov Dez

Gerste per 1 kg SilI Grosse und kleine 140 170 Futtergereo
123 133 M nach Qualität

Hafer ver 1000 kg Loco sehr fest Termine schwankend Ge
kündigt 50 t Kündigungspreis 175 A Loco 1608 181 A nach Quahität
Lieferungsqualität 174 Pommerscher mittel bis guter 168 172 beszfeiner 1 177 bez preussischer mittel bis guter e bez ſeiner
173 177 bez schlesischer mittel bis guter 16 173 bez feiner 174
178 bez per diesen Monat per Juni Juli 174,5 bez perAug 163,5 164,5 164 bez per Aug Sept ver Sept Oiet 153,22
159 158,5 bez per Okt Nov 156,25 157 156,5 bez

Antwerpen 22 Juni Weizen ruhbig Roggen ruhig Hater ſest
Gerste behauptet

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 23 Juni
Dividende Zins ins Karanoti

Hallesche 490 Stadt Anl von 1882 e 4 102 753 Theater Anl von 1864 u 32 9737 Stadt 1886 u o 97,7519 l 99 19 15 1892 u n 3 2 97,70 BAkener 3 9 99 e 1 u in 2 95,59Erfurter 3 9 99 u No 3 97,25 3Halberstädter 3 W 1690 u iel 3 97,250Naumburger s T ru e 97,39 0Landscha t 3 Central Pfandriete ru h sie 96,4060
Sächsische49landschaftl Pfandbrieſo hru 4 103 6

4090 Provinzial Anleihe Nru 102,50 60
3/20 3 7 hu 3 98,50 6Knappschaſts Beruksgenossensehaft

490 Anleihe u 4 103 6Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra u h 97,25 ba
Cröllw A Papierfabr 490 Hyp Anl u h 4 100,50Körbisdorf Zuckerkfabrik w u o 10 50 6Ludwig II Gewerksechaft u i 4 98,75 9Naumburger Braunkohlen u h 4 99 0Waldauer Braunkohlen u o 101 ,75 6Sächs Thür Braunk V 4 chld r u h e 303 6Werschen Weissenf Brk 4 V ru l a 103 0Hallesche Bankvereins Aktien 1802 i 5 15660Spar u Vorschuss Bank Aktien 1802 s r 4 J
Cönnern AMalzſabrik Aktien I89192 12 i 5
Cröllwitz h 188182 7 h 4 125 0Dörstew Rattmannsd Braunk A I189102 5 4
EFilenburger Kattun AManufaktur Akt I802931 0 e 4 55
Feldschlösschen Brauerei Aktien IIsgoro2 4 o 4 75,50 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien II89192 12 aHallesche Maschinenfabrik Aktien 1892 35 m 4 2283 B
Hallesche Strassenbahn Aktien 1802 4 h 4 102 6
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189192 18 r 4 1706
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189293 2 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 189192 10 u 5 e
Naumburger Braunkohlen Aktien 188102 8 4 115Niemberg Malzſabrik Aktien I1891o02 o äg4 72
Packhofs Aktien 1892 4 7 2 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1892 7 i 4
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1892 7 h 5 57Waldauer Braunkonlen St Aktien I189293 e M 4 26
Werschen Weissenf Braunk St Akt ſ189203 14 4 17e 9
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1891 92 20 m 4 251 6
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1892 93 4 4 806
Zuckerraffinerie Halle Aktien 189192 6 o 4 115B
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer feo feoKonsolidirte Pfünnerschaft Knxer keo keo 105 0

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

5 Standes amtliche Meldungen
Standesamt SHalle 22 Juni

Anufgeboten Der Maler Max Roſe und Auguſte Hoffmann
Bauhof 5 und Schwetſchkeſtr 16 Der Stellmacher Karl

Schuchardt und Hedwig Lange KleinCorbetha und Händelſtr 24
Der Eiſendreher Willy Dietzel und Klara Schäge Geiſtſtr 66
und Saalberg 239 Der Bureau Vorſteher Bruno Kohl und
Marie Weſchke Fleiſchergaſſe 34 und Diemitz Der Maler
Hermann Hennig und Emma Keßler Halle a S und Wettin
Der Schloſſer Ernſt Askamp und Luiſe Köhler Halle a S und
Giebichenſtein Der Schloſſer Oskar Spaar und Martha Ehricht
Halle a S und Giebichenſtein Der Arbeiter Friedrich
Paſtuſchuk und Auguſte Loſſe Halle a S und Giebichenſtein

Eheſchließnugen Der Cigarrenſabrikant Ferdinand Salzer
und Marie Freyer Gühler Brunnen und Giebichenſtein Der
u Auguſt Stephan und Wilhelmine Hertrich Naum
burg aGeboren Dem Briefträger Hermann Werner eine Frieda
Elſa Thomaſiusſtr 47 Dem Gaſtwirth Franz Lotze eine
Amalie Karoline Frieba Mansfelderſtr 29 Dem Militär An
wärter Albert Litzkendorf ein Emil Oskar Arthur Wörmlitzer
ſtraße 99 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Schumann ein Otto
Albert Schützengaſſe 20 Dem Handarbeiter Robert Stolze
eine Emilie Bertha Schützengaſſe 18 Dem Handarbeiter
Friedrich Stelzner ein Otto Diemttz Dem Maurer Karl
Hirſch eine Martha Frieda Unterplan Dem Handarbeiter
Ferdinand Kolbe eine Martha Frieda Magdeburgerſtr 62

Dem Fabrikbeſitzer Otto Pieſchel ein Bernhard Reinhold
Hans Magdeburgerſtr 54 Dem Handarbeiter Karl Puppe
eine T Bertha en i J Weinhändler Lonis Grün
eine Hildegard Rathhausgaſſen Amolie Lhnkot 49 J Georgſtr Der Zug
führer Karl Kühne 57 J Meckelſtr 19 Des Maurer Wilhelm
Stahl Ehefrau Friederike geb Klee 45 J Diakoniſſenhaus
Des Handelsmann Bernhard Mattfeld T Elſe 9 M Wilhelm
ſtraße H Der Steuer Aufſeher a D Wilhelm Wuthenow

67 J Ankerſtr Des Kaufmann Richard Geppert S Willy
24 T Landwehrſtr 1 unehel S

Auswärtige Theater
Sonnabend den 24 I t Prut

ter Der Berggeiſt Die PrüfungSeipzig orenns hat Sigilig ſche Bauernehrez
Altes Theater Jm Pavillon

e

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Kokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Ein beueidenswerther Peſitz Na kener Teint
Erſtere ſind W für Alle die das Publikum zu bedienen haben
eine Nothwendigkeit denn von unſchönen gerötheten oder auf
geſchürften Händen nimmt man nux ſehr ungern Darreichungen
oder Handleiſtungen an Zur Pflege der Hände wie überhaupt
der Haut eignet ſich nichts beſſer als die n e Doering s
Seit mit der Eule Während ausnahmslos all unſere modernen
Füllſeiſen die Schönheit und Zartheit der Haut ruiniren bewirkt
Docering s Seiſe mit der Eule infolge ihrer unübertreff
lichen Qualität und Reinheit ſchönen Teint zarte weiſe
r alle die zu ſerviren haben ein ſchätzenswerther Vorzug
rhältlich à 40 Pfg per Stück in allen Parfümerien Droguerien

kg Loèo still Termine höher mit mattem Sehblauss Gekündigt und Colonialwaarenhandlungen
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prakt Vetr d Naturheilkunde uArth wLeipzi erſtraße 54Helene Conrad prakt s der Naturheilknunde
Sprechzeit 11 Vorm 4 Nachm

TelephonAnſchl 350 Telegramm Adr Conrad Halle Nordhötel
Anſtalt für Dampf Numpf Sitzbäder Einpackungen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge bei allen Krankheiten Vorzüglichſte Referenzen

ScRBWerste HEBBeumatismmuisform
Seit 13 Jahren leide ich an Rheumatismus und habe 11 Jahee lang mehr an Krücken laufen müſſen als ohne

dieſe Jn dieſer Zeit habe ich wohl über hundert verſchiedene Kuren durchgemacht aber leider wurde das Leiden immer
ſchlechter Endlich wurde ich auf die Naturheilmethode aufmerkſam und dieſer Heilkunde nebſt dem lieben Gott
habe ich es zu verdanken daß mein Zuſtand jetzt ein bedeutend beſſerer iſt Dieſes Reſultat brachte mich auf die Jdee

o eine Waturheil Anstalt 0zu errichten und zwar nicht des Verdienſtes halber ſondern hauptſächlich zum Wohle der kranken Menſchheit

Dieſer Patient wurde von mir in 16 Tagen ſo weit hergeſtellt daß er ſeine Glieder faſt vollſtändig normal
wieder gebrauchen konnte Dieſer Herr iſt jetzt Beſitzer der Naturheilanſtalt zu Geyer Sächſ Erzgebirge

Zur gefälligen Beachtung
Nächſten Montag und folgende Tage ſoll ein großer Poſten

emaillirte aushaltungsgeſchirre
mit Glafurfehlern beſtehend aus

Kochtöpfen Waſſerkannen Milchtöpfen
Kaffeekannen Eimern Durchſchlägen
Aufwaſchwannen,Waſchbecken Tellern
Schüſſeln Kehrſchaufeln Taſſen
Bratpfannen Henkeltöpfen re e
für den halben Preis verkauft werden damit wir
dieſelben nicht nach unſerem neuen Lokale über
zuführen habenBargharat Becher Teip zigerſtr 84 am in

ginſ Möbel ghrnßene
Vom 1 Juli befindet ſich unſer Hauptgeſchäft Leiccigerſrale 66 Durchgang ne dem Königsplatz

Leipzig Georgenſtraſze Nr 9
W Grundliche und praktiſche Ausbildung zur

Erlernung der Trichinenſchan
ſilh Meyer

DS Der nächſte Kurſus beginnt Ende G

t 7 2 S

D u

S esr 4

v

Man verlange Proſpect

Der gerichtliche Ausverkauſ der
Tand wirthſchaftlichen Malchinen

Magdeburgerſtr 67 wird zu ſehr billigen Taxpreiſen fortgeſetzt

Nicht billiger
aber beſſer

p als in jedem Ausverkauf
Franz Seröler

31 unter 35

See Se 8 D J D SII Stade Konkursverwalter gehe v C S Fh S ehe S e S SAn S S W J e e S r S e S SG Brimkmannm Co eo 9 S e SMaschinenfabrik Witten an der Ruhr
eCondensations z aratet

A Herm Graeger Nacht Inh Aug Hosken agen, Geiſtſtraße 55 Halle a S gegenüber der Adleravpotheke
Größtes Speeialgeſchäft am Platze,

Großer Fleiſch Verkauf
WVeberzeugum

Nur prima Rindfleiſch 50 Pfgbei Abnahme von 10 P fd i De ca 18 Ctr ſchwer
g

Schweine und Halbſleſg o vo
Hochachtend

Nur prima Waare Richard Thurm Moritzbrücke
Thalgaſſe 6 Frass er

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schlachte heute ein junges extra gemäſtetes

macht wahr R i e ſe n P fer di
Da ſolches Roßfleiſch bekanntlich zarter und nahrhafter als dasjenigevon anderen Thieren iſt ſo empfehle ich daſſelbe als wirkliche Delitateſſe

Gummi Wandſchoner

R Muſtern darunter Reſter für

VTinolenm Teppiche

R von 1,6

J iſt der angenehmſte h

m

I
I eſhäft

f Gunre enr achstuchund Linoleum
J Gr Alrichſtraße 27

geradeüber d Gold Schiffchen
J empfiehlt in großer Auswahl die

berühmten Schumann ſchen

Gummi Tiſchdecken
in prachtvollen Muſtern unverwüſlich hell und dunkel

von 70 Pfg an pro Stück

N binter Waſchtiſ Le Zpi Schonen
der Tapete

von 50 Pfg an pro Stück
Gummi Tiſchläufer
Gunmi Küchenſpihen

10 Pfg pro MeterGunni Virthſchaftz

ſhürzen

J für Damen von 25 Mk an

Gummi Kinderſchürzenf
in reizenden hellen und

dunklen Muſtern
von 30 Pfg an pro Stück

Gummi Velleinlogen

abgepaßt und vom StückReſter zur Hälfte des Preiſes
GummiMarkttaſchen

z ſten Qualitätvon 40 Pfg an pro StückWachsluch Reſter

für große und kleine Tiſchepaſſend
in reizenden hellen und dunklen

Küchentiſch rn 1 Mtr lang
pro Stückinoleumn Täufer J

in großer Auswahl
von 1 Mk an pro Meter

in prachtvollen Teppich und
Parquetmuſtern

von 5 Mk an pro Stück

Linolenm
Im W en ganzer Zimmerd Mit k an pro Mtr
Iinoleum Reſte

zu reduzirten Preiſen

Linolenm
kein Ausklopfen abwaſchbar

warmhaltend unverwüſtlich

und Man
Special Geſchäft

f Gumpiwagra achstuch
und Linolenm

Gr Alrichſtraße 27
geradeilber d Gold Schiffchen

Auf Hausnummer undbitte zu achten
m

Mit 2 Veiblättern

e
J

r es

G

2 er 8228
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